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Betr: Schenkung inländischer Liegenschaften durch Deutsche (EAS 794) 

Überträgt der in Deutschland ansässige Vater seinem in Österreich ansässigen Sohn im 

Schenkungsweg eine österreichische Liegenschaft, so wird dieser Vorgang nicht vom 

österreichisch-deutschen Erbschaftssteuerabkommen, BGBl. Nr. 220/1955, erfasst; allerdings 

ist Deutschland im Hinblick auf von Österreich gewährte Gegenseitigkeit bereit, eine 

eintretende Doppelbesteuerung auf der Grundlage von § 21 des deutschen 

Erbschaftssteuergesetzes durch Anrechnung der vom Einheitswert bemessenen 

österreichischen Schenkungssteuer auf die vom Verkehrswert (gemeiner Wert) bemessene 

deutsche Schenkungssteuer zu beseitigen. Eine Freistellung von der deutschen 

Schenkungsbesteuerung, wie dies in reziproken Fällen in Österreich gehandhabt wird, ist in 

Deutschland nicht möglich. 
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